
Tag Datum Uhrzeit Heim Gast Spiel

Sa 27.09.2025 13:30 Bamberg Wasserburg 71 : 82

So 05.10.2025 14:30 Wasserburg Stuttgart 90 : 74

Sa 11.10.2025 15:30 Heidelberg Wasserburg 80 : 73

So 19.10.2025 16:30 Wasserburg Mainz 92 : 59

Sa 01.11.2025 17:30 Leimen Wasserburg 86 : 82

Sa 08.11.2025 18:30 Wasserburg Freiburg 2 59 : 62

Sa 15.11.2025 19:30 Jena Wasserburg 84 : 60

Sa 29.11.2025 20:30 Wasserburg Bad Homburg 51 : 72

Sa 06.12.2025 21:30 Wasserburg Dillingen 100 : 65

So 14.12.2025 22:30 BBU '01 Wasserburg 41 : 66

Sa 20.12.2025 23:30 Wasserburg Würzburg 88 : 67

Sa 10.01.2026 16:30 Stuttgart Wasserburg 71 : 61

Sa 17.01.2026 18:00 Wasserburg Heidleberg 74 : 60

So 01.02.2026 15:00 Dillingen Wasserburg 43 : 75

Sa 07.02.2026 18:00 Wasserburg Leimen 86 : 42

So 15.02.2026 16:00 Wasserburg BBu #01 96 : 44

Sa 28.02.2026 19:00 Freiburg 2 Wasserburg 53 : 73

Sa 07.03.2026 17:30 Würzburg Wasserburg 71 : 66

So 22.03.2026 16:30 Bad Homburg Wasserburg 84 : 66

So 29.03.2026 16:00 Wasserburg Jena 66 : 76

Sa 04.04.2026 18:00 Mainz Wasserburg 61 : 75

Sa 11.04.2026 18:00 Wasserburg Bamberg 22. Spieltag
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70 Jahre Basketball Wasserburg

22. Spieltag Hauptrunde
Samstag, 18.00 Uhr

11.04.2026
TSV Wasserburg – Bamberg Baskets

Liebe WaBaKu-Leser 
und Leserinnen,  leider 
haben sich in der 
letzten Ausgabe des 
WaBaKu einige 
(Tipp)fehler einge-
schlichen. Bitte 
entschuldigt das 
Versehen. B. Lipp

Heute steigt in der Badria ein ganz besonderes 

Basketball-Highlight: Die TSV 1880 Wasserburg 

empfangen den Gegner aus Bamberg zum 

Heimspiel. Ganz im Mittelpunkt steht dabei das 

große Jubiläum – 70 Jahre Basketball 

Wasserburg, das an diesem Abend ausgiebig 

gefeiert wird.

Seit sieben Jahrzehnten steht Basketball in 

Wasserburg für Leidenschaft, Teamgeist und 

zahlreiche Erfolge – und genau diese 

Geschichte soll an diesem Abend gewürdigt 

werden. Das 70-jährige Jubiläum zieht sich wie 

ein roter Faden durch die gesamte Veranstaltung 

und macht das Spiel zu weit mehr als nur einer 

Partie.

Gleichzeitig ist es das letzte Spiel der Saison 

und damit die letzte Möglichkeit, die Spielerinnen 

noch einmal live zu erleben – ein emotionaler 

Moment, der perfekt in das Jubiläumsjahr passt.

Auch abseits des Spielfelds wird das 70-jährige 

Bestehen gebührend gefeiert: Eine Tombola, 

Auftritte der Cheerleader, eine Fotowand für 

Erinnerungen sowie das Maskottchen sorgen für 

beste Unterhaltung. So wird der Abend zu einem 

echten Jubiläums-Event, bei dem Sport, 

Geschichte und Gemeinschaft im Zeichen von 

70 Jahren Basketball Wasserburg 

zusammenkommen.

Trotz personeller Rückschläge hat sich der TSV 

Wasserburg beim Auswärtsspiel gegen den ASC 

Theresianum Mainz eindrucksvoll zurückgemeldet 

und sich mit einem 75:61-Erfolg belohnt. In einer 

intensiven Partie drehten die Innstädterinnen nach 

deutlichem Rückstand das Spiel und zeigten vor 

allem in der zweiten Hälfte großen Kampfgeist.

Dabei waren die Vorzeichen alles andere als 

günstig. Mit Patricia Walz, Flo Kronast, Nathalie 

Schauermann und Migena Kqiku fehlten gleich vier 

Spielerinnen. Immerhin kehrte Tess Santos zurück 

in den Kader. Doch schon früh folgte der nächste 

Rückschlag: Nach ausgeglichenem Beginn (4:4 

nach drei Minuten) kam es in der fünften Minute zu 

einer Schrecksekunde, als Alex Mastral nach 

einem harten Sturz liegen blieb und nicht mehr 

weiterspielen konnte. Wasserburg war damit 

praktisch nur noch zu sechst.

Mainz nutzte die Verunsicherung und setzte sich 

zunehmend ab. Die Gäste brauchten einige 

Minuten, um sich neu zu sortieren, lagen nach dem 

ersten Viertel mit 14:22 zurück. Auch im zweiten 

Abschnitt blieb Mainz zunächst tonangebend und 

baute den Vorsprung bis zur 16. Minute auf 31:18 

aus. Doch Wasserburg zeigte Moral, kämpfte sich 

zurück und verkürzte kurz vor der Pause auf 26:31, 

ehe es mit 26:34 in die Kabinen ging.

Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel zunächst 

ähnlich. Bis zur 25. Minute hielt sich der Rückstand 

konstant bei fünf bis acht Punkten (35:41). Doch 

dann folgte die entscheidende Phase der Partie: 

Mit einem beeindruckenden 19:6-Lauf drehte 

Wasserburg das Spiel komplett und ging mit einer 

54:47-Führung ins Schlussviertel.

Dort ließen die Gäste nichts mehr anbrennen. Mit 

viel Einsatz in der Defensive, wenigen einfachen 

Punkten für Mainz und sehenswertem Teamspiel 

in der Offensive wurde der Vorsprung 

kontinuierlich verteidigt und schließlich auf 75:61 

ausgebaut. Es war ein Sieg des Willens – und vor 

allem ein Sieg der Mannschaft.

Überragende Akteurin war Neseya Parker-Williams 

mit 32 Punkten und 14 Rebounds. Doch auch Tess 

Santos überzeugte nach ihrer Verletzungspause 

mit 16 Punkten. Hayley Smith verpasste mit 9 

Punkten und 10 Rebounds nur knapp ein Double-

Double. Dennoch war es vor allem die 

geschlossene Teamleistung, die den Unterschied 

machte.

In der Tabelle bleibt Wasserburg damit auf Rang 

fünf, während Mainz weiter im Mittelfeld rangiert. 

Auch wenn die Playoffs nicht mehr erreichbar sind, 

will das Team die Saison positiv abschließen.
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Nr. Name Größe Alter Nationalität Position

2 Marlene Stechl 1,75 27 DE PG

3 Migena Kqiku 1,68 20 DE SG

5 Florentine Kronast 1,80 18 DE SG

8
Nathalie 

Schauermann
1,91 18 DE PF

9 Tess Santos 1,82 26 PT SG

10 Ira Weymar 1,79 19 DE PF

18 Alejandra Mastral 1,73 23 ES PG

20 Patricia Walz 1,90 21 DE C

21 Uliana Kolesnyk 1,82 18 DE SF

22
Manuela 

Scholzgart
1,72 25 DE SF

33 Hayley Smith 1,86 23 US C

35
Neseya Parker-

Williams
1,90 24 AU PF

TSV 1880 Wasserburg Bamberg Baskets Vorstellung Patricia Walz

TSV 1880 Wasserburg

2. Deutsche Basketball Bundesliga

Nr. Name Größe Alter Nationalität Position

3 Dunia Huwé 1,80 33 BE PF

4 Emma Rettinger 1,75 18 DE PG

5 Marisa Köhler 1,73 19 DE SG

6
Hailey van 

Roekel
1,75 25 CA SG

8
Stephanie 

Sachnovski
1,76 24 DE SG

9 Elena Baeck 1,74 27 DE SG

11 Enya Culum 1,87 29 DE C

12 Faith Alston 1,67 23 US PG

16 Sarah Spiegel 1,76 25 DE PF

17
Hannah 

Kurzendorfer
1,87 23 DE C

21 Lara Mendl 1,86 23 DE C

22 Elise Tweedie 1,93 24 GB C

24 Felicia Zeis 1,74 32 DE SF

30 Josephine Abbott 1,80 26 DE,US C

42 Linda Rosiwal 1,80 17 DE PF

Tabelle

Platz Team Punkte Spiele

1 Bad Homburg 38 : 4 21

2 Heidelberg 32 : 10 21

3 Jena 32 : 10 21

4 Würzburg 28 : 14 21

5 Wasserburg 24 : 18 21

6 Freiburg 2 22 : 20 21

7 Stuttgart 22 : 20 21

8 Bamberg 20 : 22 21

9 Mainz 14 : 28 21

10 Dillingen 8 : 34 21

11 Leimen 8 : 34 21

12 BBU 01 4 : 38 21

Name: Patricia #20 
Alter: 20
Größe: 1,90
Nationalität: deutsch

1. Welcher Song darf in deiner Game-Day-

Playlist nicht fehlen? Till I Collapse von 

Eminem

2. Welchen Sport würdest du machen, wenn du 

nicht Basketball spielen würdest? Tennis

3. Beschreibe deine Defense als ein Tier: 

Krokodil

4. Dein Signature Move: 3er oder Hesitation

5. Lieblings-Snack vor dem Spiel: Reiswaffel 

mit Honig
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